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Sinusfunktionen 
 
Inhalt Trigonometrische Funktionen  

 
Mathematik Sinus, Kosinus 
Physik Harmonische Schwingungen 
Technik Zeitmessung, Schwingungen von Maschinenteilen 

 
Grundlagen des Kontextes 
 
Eine harmonische Schwingung lässt sich durch Sinusfunktionen beschreiben: 
 

𝑦𝑦(𝑥𝑥) = 𝑎𝑎 ⋅ sin(𝑏𝑏 ⋅ 𝑥𝑥 + 𝑐𝑐) + 𝑑𝑑 
 
Dabei sind 𝑦𝑦(𝑥𝑥) die Auslenkung (Elongation) zur Zeit 𝑥𝑥, 𝑎𝑎 die Amplitude, 𝑐𝑐 die 
Phasenverschiebung und 𝑑𝑑 die Verschiebung in 𝑦𝑦-Richtung. 
 
Eine Pendelschwingung ist für kleine Auslenkungen näherungsweise harmonisch. 
Der Parameter 𝑏𝑏 hängt von der Erdbeschleunigung 𝑔𝑔 und Länge des Pendels 𝑙𝑙 ab: 

𝑏𝑏 = 2𝜋𝜋 ⋅ a
𝑔𝑔
𝑙𝑙  

 
Mögliche Problemfragen oder Einstiege in den Unterricht 
 
Enger geführte Aufgabe: 
 

Nimm mit dem Ultraschallsensor den zeitlichen Verlauf der Bewegung des 
Pendels auf. 
 

Offenere Aufgabe: 
 
Versuche die Bewegung des Pendels möglichst genau durch eine 
mathematische Funktion zu beschreiben.  

 
Material 
 

- Ultraschallentfernungssensor mit Messdatenerfassung 
- Pendel (Schultasche am Trageriemen, Buch mit durchgeführtem Band o.ä.) 

 
Aufbau  
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Versuchsdurchführung 
 
Der Sensor wird in etwa 50	cm Entfernung vom ruhenden Pendelkörper aufgestellt. 
Dann lenkt man das Pendel aus und startet die Messung. 
 
Tipps und Tricks 
 
Der Pendelkörper sollte wie in den Beispielen an zwei Fäden aufgehängt werden, um 
eine gut definierte Schwingung zu erhalten. Der Sensor darf sich während der Mes-
sung nicht bewegen. 20 Messungen pro Sekunde reichen aus. Die Auslenkung sollte 
nicht zu groß gewählt werden (max. 10°). Eine größere Masse liefert grundsätzlich die 
besseren Werte. Der Pendelkörper darf nicht zu klein sein und muss sich im Messbe-
reich des Sensors bewegen, damit der Sensor die Bewegung sicher registriert. Die 
Fadenlänge sollte mindestens 50	cm betragen. 
  
Auswertung 
 
Es ergibt sich eine sinusförmige Funktion, die in 𝑦𝑦-Richtung verschoben ist. Die Masse 
und die Auslenkung haben keinen Einfluss auf die Periodendauer, lediglich die 
Fadenlänge verändert die Schwingungsdauer und damit den Parameter 𝑏𝑏. 
 
Unten ist eine Beispielmessung mit dem TI-NspireTM und dem Ultraschallabstands-
sensor von Vernier dargestellt. 
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